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der Diöcesan Behörden ZU Examinator Val Stimmler
itglie der Volksschulbehörden ernannt Dieser Letztere iSTt
zugleic Vorsitzender des Arbeitervereines in St Paul

Status VeETandeErUNSEN Wolff und Mechle früher
der Maria Himmelfahrtskirche kamen ach St Bonifaz,

letzterer ZULE St Josephs Kirche Mahattanvıiılle un erhielten
Ekberth un: Reinhardt Nachfolgern. Claudius Her

wurde VO  ; Fort '1otten nach Devıls Versetz 'LThomas
rhielt die Pfarre Millervılle deren bisheriger Curat Hieronymus
einNne Professorsstelle der Universität St John übernahm.

Stephan kam nach old Spring, Bonifaz dessen Stelle
nach St (Cloud Anton nach St Augusta dıe Stelle

Konifaz Ferdinand Woaolf wurde VOIN Kverest nach der
PKK versetizSt Benedicts Ansiedlung Severans

Rottenmater kam Stelle des verstorbenen Mauı uSs
Bader nach Spring 1ll SC1MH: Stelle St AT füllt Ambrosius
Lether A USs Der erwähnte aurus er War Aaus eth-
lungen be1 Strassdorf 111 Oberamte Gmünd 111} KElsass geboren
und starb Spring 1ll 11NM August dieses Jahres Am
Charfreitag starb der bekannte Nlissionär Clemens Staub
dessen WILr C161T diesem eiteCISECI Nekrologe
gedenken.

Kleine Ordensnachrichten.
Dıie Benedictiner-Kloster Zzu Bievnov be1l Prag VOISC-

Wahl CT CS Nachfolgers des hochwdest. Abtes, Dr Joh
‚ Studıen *Nep Rotter dessen Nekrolog WITL 11212 VOTISCH Hefite der

brachten), fiel auf che Person des p IIr KRupert Smolik geboren
Prag amln (Octobeı 1652 Profess SEIT Sept 73 Priıester

Sse1t 25 Julı 18509 Dr Smolik 1St Doector der T'heologıe, Königrätzer
Consistorlalrath und emerı1ıt Decan det P rager UnLhversıität

L1 Göttweıig Auch das 3LE den Tod des hochwürdigsten
Herrn Rudolf (Gusenbauer verwalıste Stift Göttweıg Thielt Urc dıe
kürzlıch erfolgte canonısche ahl CINCNH CUuUeCNMN Abt 11 der Person B
des hochwürdıgsten Herrn q 1 E} g 1 Der TWA 1St
veboren Luggau ähren Aa 2() Julı 1542 Profess SEIT I5 (Jct
13065, Priester 1{ 25 Julı 1866 und wurde Ür W15SeN-
schattlıchen Leistungen, namentlıch für erspriessliche
Thätigkeıt als Onservator mi1t de1 SI  S goldenen Medaılle ur
Kunst und Wıssenschaft, SOWI1E eTrSt kurz VOT der Wahl miı1t dem
KRıtterkreuz des Franz Joseph-Ordens ausgezeıichnet.

IH Ossegg 15 Als neuerwählter Abt NS aus der
hlurne hervor der hochwürdigste Herr il S] g 1 >
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bıs nun Bıbliothekar, Novızenmeıster und ubprı0r 111 Mann
kräftigsten Mannesalter (geb 1842) und VO vielversprechender
Thätigkeıt und Knergıe

denFür dıe Mıssıon IIN Indıaner WETTITLOÖrLuUuMmM
Vereimmigten Staaten wurde 1n apostolıscher Präfect ernNannt.
DIie Wahl für dıesen schwıerıgen Posten Hel se1ltens des apostolıschen
Stuhles auf den Iom lynatz Jean langjährıgen Super10r
des Klosters St Benaoıit sur-lL,o1ıre und zugle1c Pfarrer der gleich-
NAM1ISCH (GGemeinde. St Beno1lt-sur--1.01re, früher Fleury, bewahrte
bekanntlıc Urc Jange Reıhe VO  w} Jahren die Relıquien unserTeSs
hl Vaters Benedict 111 prachtvollen, SC1INeETr Ehre errichteten
romanıschen Basılıka. Der HeUu Prälat ist 1540 eboren un machte

Protfess Pıerre-qui-Vıre LS68
Notre- Dame dIgny Von hıer iırdüber dıe Wieder

errichtung der ehemalige Cistercıenser-Abteı berichtet : 75 berief
Erzbischof vVvon Reıms Mgr Langenieux hıeher CIN1ISEC Cisterclenser
und nach Jahren erfreulıchen £tblühens dıese kleine (Gemeıinde
SOWEIT herangewachsen, däass dıe Errichtung der Abteı denken
konnte Megr Langenieux wählte hlıezu den Gedächtnisstae SC1INEL

Frnennung Al Cardınal und August 1 Feste des
Bernard selbst wurde auch Urc 1ın päpstlıches Kescrıpt ermächtigt

das Priorat ZULF Abte!1 B rheben Bel der Wahl welche AIl

September Igny unter dem V orsıtze des es Candıde VONN

St Marıe-du-Desert stattfand hielen sämmtlıche Stimmen del ON-
W ır wünschenventualen auf dıe Person des Augustinus

dıesem JUNSCH Zweılg, dem aqalten Stamme VOI leny eingepflanzt, 111

kräftiges Aufblühen, auf dass mıtten 111 den Stürmen, dıe 1U11 on
allen Seiten dıe klösterlichen Niederlassungen 111 Frankreıch bedrohen
de noch reichlıche Früchte für Gott, ur dALe Kırche un diemensch
1ı Gesellschaft trage.

Maredsous. Am Feste des eılıgen Rosenkranzes wurde
Prinz Radziwill 1n der der Beuroner-Congregation angehörıgen Abteı
Maredsous Belgıen ZzZu Antrıtte des kirchlichen Probejahres als
Novıze eingekleıdet Hat dıese schöne Feıer 412 und für sıch schon

War C1eSs drıessmal noch mehr der all deretwas Ergreifendes
Persönlıichkeıit N, dıe da ıhr aup unter das sanftite Joch
S Benedict ne1gte Die Ceremoni1e fand 111 Gegenwartde
klösterliıchen (Gemeıinde Uun: wurde von111} Capıtelsaale
dem 06 Herrn Erzabt VOoOoNn Beuron, der eben hıer weılte,
vollzogen Nachdem derselbe mıi1t Mıtra un: Stab bekleidet, auf

warf sıch der fürstlıchedem Thronsessel AtZ gl hatte,
Aspırant, VOoO Novızenmelister hereingeführt, auf das Angesıcht nıeder,
und bat um e brüderliche Aufnahme ındıe Ordensgemeinschaft.
j1eselibe wurde 1n der uüubDblıchen orm gewährt, worauf der hoch-
würdige Herr Erzabt TIG Ansprache den VOI ıhm knıeenden
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Novızen richtete, dıe WIL uns dem Hauptinhalte nach hıer wıederzu-
geben erlauben :

»{ Christo theurer Sohn un Mitbruder! Vor em 4ssen Sıie mich
meıl1ner Freude Ausdruck geben dass ich S1ie diesem schönen frommen
(Gotteshause las Novizl]at einführen ann Dass dieser Act AaA1lll Ehrentage des

Rosenkranzes geschieht, ist Ihrem lebenHerzen WIC dem UNSCTEINL überaus
trostvoll Ihre canonische Probezeit wird adurc unter em Segensschutz der

deren Schutz der Ater ZUVOT dı1ıesemhimmlischen Schirmfrau gestellt,
Monate die Kırche anverftiraut hat Veberdiess 1St das en jedes treuen

S ahren jJeners Jesu uınd Marı ja selbst CIı schmerzenreiches freudenreiches
und glorreiches Geheimniss Eın Sschmerzenreıiches enn bekämpft beständig

Er duldetdie verderbte Natur nd Kıgenlıebe opfert und hne ntier-
brechung Das S1INd die FPurpurrosen welche d1e Hand des Herrtn SC1116

Stirne flicht Das geistliche Leben IST ber auch CIM freudenreiches Geheimniss;
enn JEHNC selbe Erlöserhand fügt Auı den Purpurrosen dıie eISSCH sılbernen
vielfacher NNeTETr 1röstung und unausgesetztier lege und P’riumphe ber c1e
Wiıdersacher c(les Jeiles Eis 1ST endlic C 1 glorreiches (Geheimniss enn
wıird Nıt dem König der Glorie und Marıa der KÖönıgın durchlebt [0201 SCIHHGT
(ace und ihrer 1€e und hat dereinst ıe G loriıe und
Herrlichkeıt /ADRE Lohne dıe der Herı WIC goldene Rosen des SDiegers Stirne
und erz wındet Möge darum der hl Rosenkranz der allen Kındern Jesu un
m  S 1eb 1ST uch Ihr Herz WI1IC INI1T eıner Perlenschnur fester und fester A,

das Mutterherz Marıa nd durch dasselbe ıIl das liebeflammende beseligende
7Zum Zeichen, dass Sıe 1111 kl1österlichen StandeHerz Jesu knüpfen,

Dienst antreten, sollen S1e nach monastıschem Brauche Z Ihrem heiligen Tauf-
NAamel empfangen : CS ist cder UuUNSeEeT:! gebenedeiten, hochheiligen
Krz; und Ordensvaters St Benedict selbst. Er erinnere O  S immerfort, asSs der
Yyrosse Degensvater Sie dieser Stunde Hand und SC1I1IL Herz geschriebenbe Uns ber SCI1I W16 1N€e wehende FWFahne, C1e den CMEINSAMLEN Streit
un: denherrlich wınkenden Siegespreis zeıigt. Sıe streıten nicht alleın, cdie
hiesige fromme Klostergemeinde und Ihre zukünftige Professfamıilie stehen Ihnen

Liebe und Gebet Z Seite. Zum Sinnbild dessen werden W IL den Kuss der
Liebe auf Ihren Fuss drücken, der bereit1st, it uns den d der h istlichen
Vollkommenheit und christlichen Tugend wandeln Wohlan denn nein Sohn
111 Christo ! intende. PrO incede, schreiten 1e glücklich den Ihnen
gezeigten Weg, durchlaufen Sie, SICUL a currendam VIAaI, IN Muth, herz-
licher Demuth und Grossmuth den Vorhof des klösterlichen Heıligthums und
nach Tahresfrist werden S1e diesem Heılıgthume elbst n.d W.ITLI m1t Ihnen
heiliger Jubelfreude SINgEN: Suscipe 1IN1E omine. Amen. «

Nach dıesen ergreiıfenden Worten er sıch der hochwürdige
Herr Erzabt un schritt mI1T der leinenen Schürze umgurtet, dıe Mıtra
auf dem Haupte, den Stah der Hand, ZU dem der ede All-

Der Chor inzwıschengedeuteten Acte der Fusswaschung. 5Sang
‚ Mandatum NOVUMmM C0 vobıs, © . an vebe ıch euch dass

K  Rınr einander lıebet W1C iıch euch geliebt“ W orte des Hemn; welche
JENC feıerliche Fusswaschung EITINHEeLrN ach dem Acte ne1gtC

sıch der hochw Herr Erzabt era und küsste dem HECUEN Noviızen
den entblössten Fuss, worauf dıe klösterliche (Gemeinschaft
1ıNem beıspıel tolgte Der fürstlıche Novıze nahm dıesen Liebesact
TT rührender Demuth und Ruhe ENIZECHECN, obwohl SC11 Antlıtz
tief. WAGTFET: rgrıffenheıt Zeugte. Am folgenden Morgen wurde AL
während des feierlıchen Hochamtes aln Abtsthrone unter den üblichen

worauf CT dıeeremonıen mıiıt dem Novızengewande bekleıidet,
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Chorstallen zurückkehrte, selinen Mıtnovizen den Friedenskuss ertheılte
un 1ın deren Reıihe eintrat. Mıt dem Kmpfange der Communıion
wurde dıe Feıer beschlossen.

Der Eıntrıitt des gENANNTLEN TrTınzen In den Ordensstand ruft
dıe Erinnerung Al Jjene elt starken Glaubens wach, iın welcher Fürsten
KÖönıge und Kaiıser nıcht selten den Pomp der Welt mıiıt dem
demüthigen Kleıde des hl Patrıarchen Benedictus vertauschten.

Aug. Postz


